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Gottesdienst unterwegs am Ostermontag 

auf einem Rundweg mit drei Stationen  

Evangelisch-Lutherische Pfarrei Dietfurt – Dettenheim 

mit den Gemeinden Dettenheim, Dietfurt, Graben und Schambach 

 

 

Material und Vorbereitung:  

 Geschichte „Licht am Ostermorgen“, Gottesdienstinstitut Nürnberg (Format A5 oder A 4 quer) 

file:///C:/Users/SHA/Downloads/Vorlesegeschichte-Licht-am-Ostermorgen-Daumenkino.pdf 

file:///C:/Users/SHA/Downloads/Ostern-zuhause-mit-Familien-zum-Daumenkino-2021.pdf  

aufgeteilt in drei Erzählabschnitte  

 viele ca. Kinderhand-große Fluss-

kiesel, mindestens so viele wie 

Gottesdienstteilnehmer-Innen, an 

Station 1 (Ausgangspunkt/große 

Wiese oder freie Fläche) bereit lie-

gend; es muss Platz sein, dass da-

mit ein großes Kreuz gelegt werden 

kann  

 zwei Engel (unsere waren ca. 40 

cm große Holzscheit-Engel), die auf 

dem Weg von Station 2 zu Station 3 nicht allzu schwer versteckt sind 

 viele Sonnenstrahlen aus gelbem und orangem Tonpapier, beschriftet mit einem biblischen 

Auferstehungswort, einem Liedausschnitt oder Gedicht zu Ostern; diese sind mit Wäsche-

klammern in den Bäumen und an Zäunen befestigt, oder liegen mit Steinen beschwert auf 

dem Boden oder sind knifflig an Scheunentoren oder hoch am Laternenmast (Väter waren ge-

fragt…) angebracht; auf dem Weg von Station 3 zurück zu Station 1 sollte jede/r BesucherIn 

einen Sonnenstrahl „einsammeln“ können 

 Kreuz, Bibel und Kerzen wurden von den Kindern von Station zu Station getragen und bildeten 

dann jeweils einen kleinen Altar, um den herum sich alle versammeln konnten.  

 evtl. Daumenkino „Ostern“ vom Gottesdienstinstitut Nürnberg 

https://shop.gottesdienstinstitut.org/daumenkino-ostern.html  

und/oder andere Kleinigkeiten für die Osternester    

file:///C:/Users/SHA/Downloads/Vorlesegeschichte-Licht-am-Ostermorgen-Daumenkino.pdf
file:///C:/Users/SHA/Downloads/Ostern-zuhause-mit-Familien-zum-Daumenkino-2021.pdf
https://shop.gottesdienstinstitut.org/daumenkino-ostern.html
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Ablauf in der Übersicht:  

Station 1:  

- Lied:  Kommt alle her, hallihallo 

- Votum, Begrüßung, Abkündigungen und Ansagen zum Gottesdienst unterwegs  

- Gebet  

- Lied: Ho, ho, hosianna  

- Geschichte, Teil 1: Der große Stein (bis: … sonst kriegen wir den riesigen Stein nie weg vom Gra-

beingang!) 

- Aktion „Aus den Steinen wird ein Kreuz“  

- Ansage zum Weg und zur ersten Station 

 

Station 2:  

- Geschichte, Teil 2: Die Sonne geht auf (bis: … oder ist das die aufgehende Sonne?) 

- Lied: Die Sonne geht auf (EG 556) 

- Ansagen für den Weg und zur nächsten Station  

 

Station 3:  

- Geschichte, Teil 3: Jesus lebt (bis Ende) 

- Lied: Jesus lebt, ich freue mich 

- Ansagen für den Weg und zur nächsten Station 

 

Abschluss: wieder an Station 1  

- Aktion „Das Kreuz wird zum Osterkreuz“   

- Fürbittengebet  

- Vater Unser mit Bewegungen   

- KiGo-Segenslied   

- Einladung zum nächsten KiGo 

- Segen  

 

 

 

  

anschließend:  

Osternestchen-Suchen für 

die Kinder  

Inhalt:  

Daumenkino 

Osterschokolade 

im Becher oder Tütchen 
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Texte:  

Station 1: Wiese  

Votum, Begrüßung, Abkündigungen und Ansagen zum Gottesdienst unterwegs  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

 

Ich freue mich, dass wir uns heute zum Gottesdienst zum Ostersonntag versammelt haben und 

dass sogar die Sonne für uns scheint.  

Ostern ist unser wichtigstes christliches Fest – ohne Ostern gäbe es unsere Kirche gar nicht.  

Und gleichzeitig ist Ostern das Fest, das uns ganz schön herausfordert:  denn die Auferstehung von 

Jesus am Ostersonntag ist für unseren Verstand nicht zu begreifen.  

Aber wir können uns immer wieder davon erzählen, was die Freundinnen und Freunde von Jesus 

damals erlebt haben – damit die Begeisterung von Ostern auch bei uns zu spüren ist! 

 

Wie soll der Gottesdienst heute ablaufen:  

Wir sind unterwegs hier und an zwei weiteren Stationen, singen Lieder und hören dazu eine Oster-

Geschichte. Für die Wege und an den Stationen gibt es für die Kinder, die mitmachen wollen im-

mer extra etwas zu tun.  

Zum Schluss sind wir wieder hier beisammen.  

Was wir für unseren Gottesdienst brauchen, nehmen wir mit auf den Weg, das geht wunderbar, 

wenn ihr mithelft, als Assistenten sozusagen:  

 

- Kreuz  

- Kerze im Glas  

- Bibel  

 

Bitte kommt an jeder Station zu mir. Natürlich darf auch weitergegeben werden, falls etwas zu 

schwer wird! 

 

- Gebet  

Guten Morgen, lieber Gott,  

wir feiern Gottesdienst.  

Sei du mitten unter uns, wenn wir die Ostergeschichte hören. 

Schenke uns die Hoffnung, die die Menschen damals begeistert hat. Amen.  

 

- Lied: Ho, ho, hosianna  
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- Geschichte: 

Warum feiern wir Ostern? Davon erzählt unsere Geschichte heute.  

Teil 1: Der große Stein (bis: … sonst kriegen wir den riesigen Stein nie weg vom Grabeingang!) 

 

- Aktion „Aus den Steinen wird ein Kreuz“  

Wie der große Stein vor dem Grab, so liegt der Kummer über den Tod Jesu bei den Frauen auf dem 

Herzen.  

Auch wir haben manchen Kummer, manche Sorgen und Nöte, die wir mit uns herumtragen – ganz 

unterschiedlich sind sie.  

Da liegen schwere Gedanken auf unserem Herzen, die uns niederdrücken und klein machen. Wie 

Steine fühlen sich diese Gedanken an.  

 

      - Stein zeigen  

 

Jesus hat einmal gesagt: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen, die ihr traurig und 

kraftlos seid, ich will euch erquicken, ich will euch neue Kraft geben.  

Zu Jesus können wir mit allem Kummer gehen.  

Als Zeichen dafür legen wir hier in der Mitte auf der Wiese ein großes Kreuz.  

Hol dir einen Stein und lege ihn hier in der Mitte ab.  

Wenn du magst, dann sag leise oder in deinen Gedanken zu Gott, welche Steine dir gerade auf dem 

Herzen liegen.   

- KREUZ wird gemeinsam gelegt   

 

Aus unseren Steinen ist ein Kreuz geworden. Es ist ein Zeichen für Not und Kummer, für den Tod. 

Aber an Ostern wird das Kreuz auch zu einem Zeichen für das Leben. Davon erzählt unsere Ge-

schichte weiter. An der nächsten Station hören wir, wie sie weiter geht.  

 

- Ansage zum Weg und zur nächsten Station 

Wenn wir jetzt weitergehen, laufen N.N, N.N. und .N.N mit Kreuz, Kerze und Bibel voran.  

Diese drei werden bitte nicht überholt. An der nächsten Station bauen wir unseren Altar auf und 

versammeln uns darum.  

 

 

Station 2: 

- Kreuz, Bibel und Kerze werden abgestellt 

 

Wenn alle da sind und um unseren kleinen Altar versammelt, dann hören wir unsere Geschichte 

von den Frauen am Ostermorgen weiter.  
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- Geschichte, Teil 2: Die Sonne geht auf (bis: … oder ist das die aufgehende Sonne?) 

 

- Lied: Die Sonne geht auf (EG 556). Ansage vorher 

Sind das Engel oder ist das die aufgehende Sonne, so fragen sich die Frauen.  

Was meint ihr?  

Ja, die Frauen haben zwei Engel gesehen.  

Aber auch die Sonne taucht das Grab in ein helles Licht.  

Wir singen jetzt das nächste Lied: da heißt es: 

Die Sonne geht auf, Christ ist erstanden, die Nacht ist vorbei, Christ ist erstanden, die Sonne geht 

auf.  

Wir hören die Melodie einmal, dann singen wir miteinander.  

 

- Ansagen für den Weg und zur nächsten Station  

 

Wir gehen jetzt weiter zu unserer nächsten Station.  

N.N., N.N., und N.N. mit Bibel, Kerze und Kreuz gehen (wieder) mit mir voraus.  

Alle anderen bitte ich, die Augen gut offen zu halten: Unterwegs treffen wir, wenn wir genau hin-

sehen, die beiden Engel, die Boten Gottes im Grab. Wer einen Engel gefunden hat, trägt ihn mit, 

denn wir brauchen die Engel! 

 

Station 3:  

- Kreuz, Bibel und Kerze werden abgestellt, die Engel werden dazu gestellt 

 
Wenn alle da sind und um unseren kleinen Altar versammelt, dann hören wir unsere Geschichte 

von den Frauen am Ostermorgen weiter.   
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- Geschichte, Teil 3: Jesus lebt (bis Ende) 

 

Jesus ist auferstanden! Das feiern wir an Ostern. Jedes Jahr neu.  

Die Frauen waren zuerst sehr erschrocken, dann aber machten sie sich auf den Weg, es allen zu 

erzählen: Jesus lebt! 

So heißt auch unser nächstes Lied: Jesus lebt, ich freue mich. Die Melodie ist sicher allen bekannt.  

 

- Lied: Jesus lebt, ich freue mich  

evtl. abwechselnd singen:  Kinder-Erwachsene, Jungs-Mädchen, verschiedene Orte  

 

- Ansagen für den Weg (Sonnenstrahlen suchen) und zur nächsten Station 

 

Ihr erinnert euch sicher an das Kreuz, das wir vorhin gelegt haben – das Zeichen für Kummer, Not, 

Sorgen und Tod.  

Zu diesem Kreuz wollen wir jetzt dann, wenn wir zurück sind auf der Wiese, die beiden Engel stel-

len, die den Frauen die Botschaft von der Auferstehung gebracht haben. Wer übernimmt das?  

Und um dieses Kreuz soll die helle Ostersonne strahlen. Dazu bitte ich euch, dass ihr auf dem Weg 

jetzt die Sonnenstrahlen aus Papier sucht – wer einen Sonnenstrahl gefunden hat, nimmt ihn mit 

auf den Weg.  

Wir versammeln uns dann dort, wo wir aufgebrochen sind, wieder um das Kreuz.  

 

Abschluss: zurück bei Station 1  

- Aktion „Das Kreuz wird zum Osterkreuz“   

Jetzt sind wir wieder zurück, hier an unserem Kreuz, wo unser Gottesdienst begonnen hat.  

Auch die Frauen sind zurück vom Grab und haben allen von der Auferstehung erzählt.  

Habt ihr eine Idee, was wir jetzt mit unseren Sonnenstrahlen machen können?  

 

 die Strahlen werden um das Kreuz gelegt, evtl. dazu vielleicht nochmal Musik: Jesus lebt, ich 

freue mich 

 

Schaut mal, wie sich das Kreuz verwandelt hat. Die Steine sind nicht einfach weg. Sie sind noch da. 

Aber drumherum leuchtet die Ostersonne und macht es hell. Unsere ganze Geschichte steckt in 

diesem Bild! Nehmt es mit, nehmt das Osterlicht mit und ich hoffe, dass dieses Bild vom Osterlicht 

allen gut in Erinnerung bleiben wird. 
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- Fürbittengebet und Vater Unser  

Wir wollen beten, Gott für Ostern danken und für uns und für andere bitten. 

 

Großer Gott, wir können nur staunen: Du bist stärker als der Tod.  

Du hast Jesus auferweckt und ihm und uns allen das Leben geschenkt.  

Wir bitten dich:  

Lass diese frohe Botschaft in unseren Herzen ankommen.  

 

Großer Gott, wir können nur staunen: Du bist stärker als der Tod.  

Du hast Jesus auferweckt und ihm und uns allen das Leben geschenkt.  

Wir bitten dich:  

Lass das Licht der Ostersonne aufgehen über allen, die krank sind,  

bei denen, die nicht genug zum Leben haben, bei denen, die unter Krieg und Streit leiden, bei al-

len, einsam und traurig sind.  
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Sende dein Licht zu den Menschen, an die wir jetzt in einem Moment der Stille ganz besonders 

denken.  

 

Großer Gott, wir können nur staunen: Du bist stärker als der Tod.  

Du hast Jesus auferweckt und ihm und uns allen das Leben geschenkt.  

Lass uns von Ostern und von deiner Liebe allen weitererzählen.  

Schenke uns immer wieder Mut und Zuversicht in schweren Zeiten und schicke uns deine Engel, 

die uns neue Hoffnung geben.  Amen.  

 

- Vater Unser mit Bewegungen 

 

- KiGo-Segenslied und Segen 

 

- Einladung zum nächsten KiGo und Spendenkörbchen 

 

- Und jetzt noch eine wichtige Ansage zum Schluss:  

N.N. und N.N. haben, während wir unterwegs waren, für alle Kinder noch ein kleines Osternest-

chen versteckt. Darin findet ihr ein kleines Osterlicht für daheim, unsere Ostergeschichte als Dau-

menkino zum Ausmalen und natürlich auch etwas Süßes. Für jedes Kind ist ein Nestchen da.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Ostergottesdienst auf dem Weg wurde 2021 und 2022 in drei Gemeinden der Pfarrei gefeiert. 

Nicole Heinrichmeyer, Religionspädagogin im Gemeindedienst, und Teams 

(KiGo-Team Graben und Mutter-Kind-Gruppe in Markt Berolzheim) 

Fotos: Iryna Hellmuth und Marion Delater 


